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Reflexions- & Formulierungshilfe zur Ausgestaltung der 
Führungsleitlinien /-grundsätze 

Ziele sind gut formuliert, wenn sie die SMART-Kriterien erfüllen: 

Spezifisch 

Messbar 

Akzeptiert 

Realistisch 

Terminierbar 

 

Reflexionsfragen: 

 Was verstehen wir unter dieser und jener Führungsleitlinie? Was bedeutet sie konkret für uns? 

 Was kennzeichnet diese oder jene Führungsleitlinie und das damit einhergehende geforderte 

Führungsverhalten? 

 Was sind die Grundbedingungen, damit diese oder jene Leitlinie gelebt werden kann? 

 Was heißt das für unser Handeln als Führungskräfte? 

 Was bedeutet das für uns im Arbeitsalltag? 

 Worauf müssen wir also besonders achten? 

 Welche Instrumente sind zur Umsetzung der Führungsleitlinien nötig? 

 Welches Handwerkszeug und welche Form der Unterstützung brauchen wir? 

 

 

 

 
Thema / Titel der Führungsleitlinie / des Führungsgrundsatzes: 

 

 

 

 

 

 

Definition – Was verstehen wir darunter? 
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Operationalisierung – Was bedeutet das für unser Führungsverhalten und tägliches Tun? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Welche Strukturen Hilfsmittel / Instrumente / Werkzeuge (Leitfäden, Checkliste, 

Einarbeitung, Unterstützung, Fortbildungen, Austauschmöglichkeiten, …) brauchen wir? 


